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Karrais: Breitbandförderung darf nicht durch die Hintertür
zurückgefahren werden

Ambitionen der Kommunen zum Glasfaserausbau dürfen nicht ausgebremst werden.

Medienberichten zufolge (siehe Schwarzwälder Boten Calw vom 08.06.2021) zieht die
Landesregierung die sogenannte „Weiße Flecken“-Förderung derzeit teilweise zurück, um Geld
einzusparen. Daniel Karrais, digitalisierungspolitischer Sprecher der FDP/DVP Fraktion, erklärt
dazu:

 

„Die grün-schwarze Koalition hat sich die Digitalisierung groß auf die Fahnen geschrieben.
Anstatt aber die dringend erforderlichen Schritte hin zu einer Gigabitabdeckung einzuleiten, wird
jetzt offenbar wieder still und heimlich ein Schritt zurückgemacht. Erst ging schon im Frühjahr
das Geld für die Kofinanzierung des Landes aus. Die Folge ist, dass Kommunen, die mit einer
90 prozentigen Förderung gerechnet haben, nur die Hälfte ihrer Aufwände vom Bund gefördert
bekommen und sich die Projekte nicht mehr leisten können.

 

Es drängt sich der Eindruck auf, die Landesregierung würde jede Chance nutzen, um
Förderanträge von interessierten Kommunen zu verhindern. Damit wird ein gefährlicher
Rückschritt der Digitalisierung eingeleitet. Es ist ungeheuerlich, dass die Erweiterung der
Bundesförderung auf die „grauen Flecken“ mit einer Abdeckung von bis zu 100 Mbit/s, dazu
genutzt wird, die Kofinanzierung durch das Land plötzlich auszusetzen. Den Kommunen wird so
jegliche Verlässlichkeit in Planung und Umsetzung entzogen. So sind etwa die
Bundesfördermittel über 50.000€ für vorbereitende Planungen und Markterkundungsverfahren
der Stadt Calw damit ins Leere gelaufen. Verantwortungsvoller Umgang mit Steuergeldern sieht
anders aus. An der digitalen Infrastruktur darf auf keinen Fall gespart werden, sind doch noch
hunderte Anträge auf Kofinanzierung offen, die den Bedarf der Kommunen offenbar werden
lassen.

Die Landesregierung muss sich zu ihren Plänen in der Breitbandförderung klar bekennen. Wir
brauchen eine echte Digitaloffensive und einen Paradigmenwechsel bei der Förderung hin zu
einem nachfrageorientierten Förderansatz.“
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